
REGIONAL

I N H A L T
Hauptamt
Bezirksausschusssitzung V

Rechtsamt
Satzung über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes „T“

Bauordnungsamt
Baugenehmigungen

Hoch- u. Tiefbaureferat
Öffentliche Ausschreibung

Tiefbauamt
Erhebung eines Straßenausbaubeitrages 

Ing. Kommunalbetriebe AöR
Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A

black cyan magenta yellow

Amtliche Mitteilungen
der Stadt Ingolstadt

Nr. 28 Mittwoch, 8. 7. 2015 −

 Seite 18 8. Juli 2015Amtliche mitteilungen

Herausgegeben vom Presse-
und Informationsamt

Öffentliche Sitzung des  
Bezirksausschusses V - Südwest

Am Dienstag, 14.07.2015 findet um 19:30 Uhr eine öffentliche Sitzung des 
Bezirksausschusses V – Südwest statt. Der Veranstaltungsort ist das Ju-
gendheim Hundzell in der Kirchstraße.

Tagesordnung

1. Genehmigung der Niederschrift vom 9.6.2015 

2. Antwortschreiben der Stadt 

3. Anhörung zum Antrag der FW-Stadtratsfraktion vom 16.6.2015 zur Ände-
rung der Geschäftsordnung der Bezirksausschüsse 

4. Bürgerhaushalt 2016 u.a. Pumpbrunnen im Fort Peyerl 

5. Bericht über den Ortstermin Fauststr. am 18.6.2015 

6. Bericht über die Stadtteilkonferenz vom 1.7.2015 zum Thema „Innova-
tive Altenhilfe“ 

7. Verschiedenes 

Bezirksausschussvorsitzende: 
Frau Walburga Majehrke, Lechermannstr. 60, 85051 Ingolstadt.

Satzung über die förmliche Festlegung des 
Sanierungsgebietes „T“ vom 26. Juni 2015

Die Stadt Ingolstadt erlässt aufgrund Art. 23 der Gemeindeordnung (GO) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBl S. 796), zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 12. Mai 2015 (GVBl S. 82), und des § 142 
Abs. 3 Satz 1 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 23. September 2004 (BGBl I. S. 2414) zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 20. November 2014 (BGBl I. S. 1748) folgende Satzung:

§ 1  
Festsetzung des Sanierungsgebietes

1. Im Bereich des Untersuchungsgebietes “T” liegen städtebauliche Miss-
stände im Sinne des § 136 BauGB vor.

 Dieser Bereich soll durch städtebauliche Sanierungsmaßnahmen we-
sentlich verbessert und umgestaltet werden.

 Das insgesamt ca. 11,43 ha umfassende Gebiet wird hiermit förmlich 
als Sanierungsgebiet festgelegt und erhält die Bezeichnung “Sanie-
rungsgebiet T”.

2. Das Sanierungsgebiet besteht aus folgenden Grundstücken der Ge-
markung Ingolstadt:

 Fl.Nrn: Teilfläche aus 18/2, 51, 53/2, 370, 371, 372, 373, 374, 375, 376, 
377, 379, 380, 381, 382, 383, 384, 386, 387, 389/2, 390, 391, 392, 393, 
394, 396, 398, 399, 400, 400/2, 401, 401/1, 402, 402/2, 403, 404, 405, 
406, 407, 408, 409, 409/1, 410, 410/2, 412, 413, 413/2, 413/3, 413/4, 
414, 415, 416, 417, 418, 419, 420, 421, 422, 423, 424, 425, 426, 427, 428, 
429, 429/3, 432, 433, 434, 436, 437, 438, 438/1, 439, 440, 441/2, 441, 
443, 444, 452, 529, 531, 531/2, 531/3, 533/2, 535, 535/1, Teilfläche aus 
678, 698/1, 698, 699, 700, 701, 702, 705, 708, 709, 712, 713, 714/2, 714, 
715, 716, 717, 719, 719/2, 720, 721, 722, 724, 726, 727, 728, 729, 730, 731, 
732, 733, 734, 736/2, 737, 737/2, 737/3, 738, 739, 740, 741, 742, Teilfläche 
aus 743, 747, 748, 749, 750, Teilfläche aus 752, 760, 761, 762, 763/3, 764, 
Teilfläche aus 764/2, 765, 765/2, 765/3, 765/4, Teilfläche aus 766, 775, 
777, 779, 779/2, 780, 780/2, 780/3, 780/4, 781, 782, 782/2, 792, 801, 
801/2, 803, 807, 809, 814, 815, 817, 819, 819/2, 819/3, 820, 821, 822, 
822/2, 824, 825, 825/1, 826, 830, 838, 846, 846/2, 847, 849, 849/1, 850, 
852, 853, 854, 855, 855/1, 857, 858, 859, 860, 860/1, 861, 863, 864, 865, 
866, 868, 870, 872, 873, 873/1, 874, 874/1, 875, 1052, 1053, 1054, 1055, 
1056, 1058, 1059, 1060, 1060/2, 1061, 1062, 1062/2, 1063, 1064, 1065, 
1066, 1071, 1072, 1073, 1074, 1077, 1078, 1080, 1082, 1083, 1084, 1085, 
1086, 1087, 1088, 1089, 1090, 1091, 1092, 1093, 1094, 1095, 1096, 1097, 
1099, 1100, 1103, 1104, 1105, 1107, 1108, 1109, 1110, 1110/1, 1111, 1112, 
1112/2, 1112/3, 1112/4, 1113, 1114, 1115, 1115/1, 1116, 1117, 1118.

3. Der räumliche Umgriff des Sanierungsgebiets ist in einem Lageplan 
Maßstab 1:2000 dargestellt, der im Stadtplanungsamt der Stadt ein-
gesehen werden kann. 

§ 2  
Vereinfachtes Verfahren 

Die Sanierung wird im vereinfachten Verfahren durchgeführt. Die Anwen-
dung der besonderen sanierungsrechtlichen Vorschriften (§§ 152 bis 156a 
BauGB) ist ausgeschlossen.

§ 3  
Genehmigungspflichten

Die Vorschriften des § 144 BauGB über genehmigungspflichtige Vorhaben 
und Rechtsvorgänge finden keine Anwendung. 

§ 4  
Durchführungsfrist

Die Durchführung der Sanierung ist gemäß § 142 Abs. 3 Satz 3 BauGB be-
fristet bis zum  01.01.2030.

§ 5  
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt gemäß § 143 Abs. 1 i.V. mit § 10 Abs. 3 Satz 4 BauGB mit 
dem Tag ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

Ingolstadt, den 26.06.2015

Dr. Christian Lösel 
Oberbürgermeister der Stadt Ingolstadt

Baugenehmigung der Stadt Ingolstadt  
(Az.:03587 14 11)

Vorhaben/Betreff: Umbau und Sanierung des bestehenden Anwesens

Grundstück: Ingolstadt, Bei der Schleifmühle 30

Gemarkung: Ingolstadt 

Flur-Nr.:  465

Die Stadt Ingolstadt erteilte zu o.a. Vorhaben eine Genehmigung (Bescheid 
vom 29.06.2015). Geplant ist der Umbau und die Sanierung des bestehen-
den Anwesens

Baugenehmigung der Stadt Ingolstadt  
(Az.:00355-15-11)

Vorhaben/Betreff:  Voranfrage: Neubau eines  
Wohn- und Geschäftshauses

Grundstück: Ingolstadt, Donaustraße 11

Gemarkung: Ingolstadt Ingolstadt

Flur-Nr.:  553/1 554

Die Stadt Ingolstadt erteilte zu o.a. Vorhaben eine Genehmigung (Bescheid 
vom 02.07.2015). Geplant ist der Neubau eines Wohn- und Geschäftshau-
ses (Voranfrage).

Als Baugenehmigungsbehörde weist die Stadt Ingolstadt alle benachbar-
ten Grundstückseigentümer der o.a. Baumaßnahme darauf hin, dass die 
o.a. genehmigten Planunterlagen beim Bauordnungsamt der Stadt Ingol-
stadt, Spitalstr. 3, 1. Stock, Zimmer Nr. 103 (Tel.: 305-2222) zu den übli-
chen Geschäftsstunden eingesehen werden können. Rechtsgrundlage für 
diese Veröffentlichung ist Art. 66 Abs. 2 Satz 4 der Bayerischen Bauord-
nung (BayBO).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid können Sie Klage erheben. Die Klage müssen 
Sie innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe dieses Bescheids bei 
dem

Bayerischen Verwaltungsgericht in München, 
Postfachanschrift: Postfach 200543, 80005 München, 

Hausanschrift: Bayerstraße 30, 80335 München,

schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäfts-
stelle dieses Gerichts erheben. In der Klage müssen Sie den Kläger, 
die Beklagte (Stadt Ingolstadt) und den Gegenstand des Klagebe-
gehrens bezeichnen, ferner sollen Sie einen bestimmten Antrag stellen 
und die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel angeben. 
Der Klageschrift sollen Sie diesen Bescheid in Urschrift oder Abschrift bei-
fügen. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Sie Abschriften für die üb-
rigen Beteiligten beifügen.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung der Ver- −
waltungsgerichtsordnung vom 22.6.2007 (GVBl. S. 390) wurde das Wi-
derspruchsverfahren im Bereich des Baurechts abgeschafft. Es besteht 
keine Möglichkeit, gegen diesen Bescheid Widerspruch einzulegen.

Die Klageerhebung durch E-Mail ist unzulässig. −

Kraft Bundesrechts ist in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerich- −
ten seit 01. Juli 2004 grundsätzlich ein Gebührenvorschuss zu entrich-
ten.

Öffentliche Ausschreibung Stadt Ingolstadt
Die Stadt Ingolstadt, Hoch- und Tiefbaureferat, Spitalstr. 3, 85049 Ingol-
stadt, Tel. (0841) 305-2446, Fax (0841) 305-2447, E-Mail: vergabe@ingol-
stadt.de, beabsichtigt folgende Leistung nach VOB/A zu vergeben: Neu-
bau Kindertagesstätte Hundszell, Außenanlagen, Nr. 65-187-2015 
Einreichungstermin: 27. 7. 2015 um 11.30 Uhr, Ausführungsort: Ingolstadt 

Auskünfte zur Ausschreibung über die Vergabeplattform www.vergabe.
bayern.de

Erhebung eines Straßenausbaubeitrages
Folgende Teilmaßnahmen wurden abgeschlossen:

Straße Von bis Teilmaßnahmen

Regensburger 
Straße

Stockermühl-
straße

Mistelstraße Gehwegbefesti-
gung

Aufgrund der Straßenausbaubeitragssatzung vom 05.01.2004 (Amtl. Mit-
teilungen 2/2004) werden für diese Maßnahmen Straßenausbaubeiträge 
erhoben, sobald die Voraussetzungen vorliegen. 

Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A
1.  Ingolstädter Kommunalbetriebe AöR, Bereich Stadtreinigung, Hinde-

mithstr. 30, 85057 Ingolstadt, Telefon 0841/305-3701, Telefax 0841/305-
3609 E-Mail: stadtreinigung@in-kb.de

2. a) Vergabe eines Lieferauftrages nach § 1 EG VOL/A, Offenes Verfahren 
nach Abschnitt II der VOL/A

b) CPV: 34.14.45.11-3

3. a) Auftragsgegenstand: Lieferung von drei Müllfahrzeugen incl. Aufbau 
und Schüttung

b.) Angebote sind postalisch oder persönlich abzugeben.

c) Aufteilung in Lose:

 Los 1: Fahrgestell Bio-/Restmüllfahrzeug

 Los 2: Aufbau mit Schüttung Bio-/Restmüllfahrzeug

d.) Angebote können sowohl für einzelne Lose als auch für beide Lose ab-
gegeben werden.

4. a) Lieferfrist:

 Los 1: 08.01.2016

 Los 2: 29.04.2016

b.) Die Lieferung erfolgt an die Ingolstädter Kommunalbetriebe AöR

c.) Rechnungen für erbrachte Leistungen sind einzureichen: siehe 1.; Zah-
lungen erfolgen durch Überweisung der Ingolstädter Kommunalbe-
triebe AöR

5. a) Anforderung der Unterlagen: siehe 1.; Nach- und Rückfragen werden 
beantwortet von: siehe 1.

b.) Die Unterlagen können bis zum 22. Juli 2015 angefordert werden.

c) Kostenbeitrag: 0 €

6. a) Die Angebotsfrist endet am 17. August 2015, 2400 Uhr.

b) Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.

7. Zuschlags- und Bindefrist: 18. September 2015

8. Der Bieter hat durch Nachweise darzulegen, dass er über die erforder-
liche Fachkunde, Zuverlässigkeit und Leistungsfähigkeit zur ordnungs- 
und fristgemäßen Ausführung des Angebots verfügt (Näheres siehe 
Verdingungsunterlagen).

9. Der Zuschlag ergeht an das wirtschaftlichste Angebot; Näheres ist in 
den Verdingungsunterlagen ausgeführt.

10. Nachprüfungsstelle für behauptete Verstöße ist die Vergabekammer 
Südbayern bei der Regierung von Oberbayern, Maximilianstraße 39, 
80538 München, Telefon 0 89/21 76-24 11, Telefax 0 89/21 76-28 47.

11. Eine entsprechende Bekanntmachung wurde am 02. Juli 2015 dem 
Amt für Amtliche Veröffentlichungen der Europäischen Gemeinschaft 
zugeleitet.


